
Ä16 Lebenswert und bezahlbar: Landesplanung und Wohnungsbau

Antragsteller*in: Andreas Rieger (Dahme-Spreewald KV)

Änderungsantrag zu 1.8.

In Zeile 3:
Wir wollen eine zukunftsorientierte Landesplanung an einer zentralen Nachhaltigkeitsstrategie
orientieren, statt vieles in eigenständige Planwerke auszulagern. Die eigenständigen Braunkohlepläne
und der Landesentwicklungsplan Flughafenstandortentwicklung (LEP-FS) müssen in den
Landesentwicklungsplan (LEP-HR) integriert werden. Das gilt auch für die Mobilitätsstrategie. Nur so
können wir die Anforderungen der wachsenden Metropole mit einer umweltfreundlichen Mobilität
sinnvoll verknüpfen. Die Siedlungsentwicklung ist v.a.grundsätzlich entlang bestehender und künftiger
Schienenachsen zu lenken. So können wir die Grün- und Frischluftschneisen rund um die Hauptstadt
erhalten. Die Landesplanung muss mit den Gemeinden im Berliner Umland in einen
Kommunikationsprozess mit dem Ziel einer nachhaltigen Siedlungsentwicklung treten, will sie das Ziel
des Siedlungssternes nicht an Partikularinteressen einzelner Gemeinden verlieren.

Begründung

grundsätzlich ist stärker als v.a. (wenn dann bitte nicht abkürzen!) und lässt dennoch Ausnahmen zu.

40. Landesdelegiertenkonferenz Bündnis 90/Die Grünen Brandenburg 
24./25. November 2018 - Zentrum für Luft- und Raumfahrt, Wildau WIR fairWANDELN BRANDENBURG!
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